
 
 
 

 

 

Wohnen im Wandel (?) 

Zwischen neuen Formen und alten Herausforderungen 

Auch in diesem Jahr wird die Jahrestagung des Jungen Forums digital stattfinden. Wir wollen uns am 

24.  Juni 2021 mit dem Thema Wohnen auseinandersetzen. Was bedeuten Trends wie Demografi‐

scher Wandel, Metropolisierung und Urbanisierung, Klimawandel oder Digitalisierung  für das Woh‐

nen? Wie unterscheidet  sich das Wohnen auf dem  Land vom Wohnen  in der Stadt? Welche Rolle 

spielt gesellschaftliche Mobilität für das Wohnen? Welchen (nachhaltigen) Einfluss wird die Covid‐19‐

Pandemie haben? 
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In diesem Kontext möchten wir uns neben klassischen Themen, wie Wohnungsmangel, Mietpreis‐

entwicklungen,  Verdrängung  oder  Leerstand,  auch  Themen widmen,  die  neuerdings  verstärkt  die 

Debatten prägen: Beginnend bei alternativen und neuen Wohnformen  (Tiny Houses, Smart Home, 

Mehrgenerationenhäuser, etc.) über spezifische Entwicklungsmöglichkeiten „neuer“ Quartiere (Kon‐

version,  Innen‐/Nachverdichtung, generationengerechte Stadtentwicklung) bis  zu Ansätzen, die ein 

Schlaglicht auf neue Formen des Wohnens und Arbeitens  im  ländlichen Raum werfen (z.B. Summer 

of Pioneers, CoWorkLand, Smart/Cognitive Village).  
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Neben wissenschaftlichen  Beiträgen  (wie  z.B.  theoretische/konzeptionelle  Grundlagen  sowie  For‐

schungsdesigns)  können  Beispiele, Herausforderungen  und Visionen  aus  der  Praxis  zur Diskussion 

gestellt werden. Beiträge können auf eine Dauer von 15 bis 45 Minuten angelegt werden. Klassische 

Vorträge  sind  ebenso möglich wie Beiträge,  die  sich  aus  dem Online‐Format  der  Tagung  ergeben 

(interaktive Workshops, Filme, etc.). 

Eine  Fotogeschichte  zum  Thema Wohnen  soll  die  Tagung  bereichern. Wir würden  uns  zu  diesem 

Zweck über Einsendungen von (ausschließlich) eigenen Fotos freuen, die Probleme, Fragen oder Lö‐

sungsansätze  symbolhaft  darstellen. Die  Fotos  im  hochauflösenden  JPG‐Format müssen mit  einer 

aussagekräftigen Bildunterschrift versehen sein. 

Einreichungsfrist für Beiträge nebst Fotos ist der 15. April 2021. Die Beschreibung sollte max. 2 DIN‐

A4  Seiten umfassen und  im PDF‐Format unter Angabe der  Kontaktdaten  (Name, Anschrift,  E‐Mail 

Adresse)  an  Tobias Bödger  (tobias.boedger@uni‐muenster.de)  sowie  an Kathrin Kube  (Kube@arl‐

net.de)  gesendet  werden.  Für  inhaltliche  Fragen  steht  Tobias  Bödger  (tobias.boedger@uni‐

muenster.de) seitens der Lenkungsgruppe des Jungen Forums zur Verfügung.  

Wir freuen uns auf viele interessante Einsendungen! 

Die Einladung  zur  Jahrestagung mit  Informationen  zur Anmeldung und Programm wird  Ende Mai 

veröffentlicht. Die Teilnahme an der Jahrestagung ist kostenfrei.  Das Junge Forum dient dem unvor‐

eingenommenen Austausch. Interessierte aus Praxis und Forschung [sowohl (Master‐)Studierende als 

auch bereits Berufstätige] sind herzlich willkommen.  

Neben dem thematischen Fokus steht die Wahl der Lenkungsgruppe an. Die Lenkungsgruppe ist die 

Verbindung des Jungen Forums zur Geschäftsstelle der ARL und u. a. für die Organisation der Jahres‐

tagung verantwortlich. Interessierte, die sich zur Wahl stellen möchten, können sich bis zum 15. Juni 

2021 ebenfalls bei Kathrin Kube (Kube@arl‐net.de) melden. Personen, die sich zur Wahl stellen wol‐

len, sollten sich den Anwesenden vor der Wahl persönlich vorstellen. Falls dies wegen anderer Ver‐

pflichtungen während der Jahrestagung nicht möglich sein sollte, können bis zum 15. Juni schriftlich 

(1/2 bis 1 DIN A4‐Seite) oder per max. 2‐minütiger Videobotschaft Angaben zur eigenen Biographie 

gemacht werden. Von besonderer Bedeutung sind dabei Gedanken zur Fortführung und Weiterent‐

wicklung des Jungen Forums. 


